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I. Die gymnasiale Schullaufbahn im 

Überblick 

 

Sekundarstufe I Sekundarstufe II/ Oberstufe 

Die Sekundarstufe I besteht aus: 

 

• der Erprobungsstufe = Jahrgänge 5 

und 6 sowie 

 

• der Mittelstufe = Jahrgänge 7-10. 

Die Oberstufe besteht aus: 

 

• der Einführungsphase (Jahrgang 11) 

und 

 

• der Qualifikationsphase 

(Q1=Jahrgang 12 und Q2=Jahrgang 

13) 

 



II. Die zweite Fremdsprache ab 

Klasse 7  

 

Wahlmöglichkeiten 

 

Spanisch 

 

 

Französisch 

 

Latein 



Die zweite Fremdsprache  
Latein – Eine „tote“ Sprache lernen? 

Latein als Brückensprache: 

  

 die eigene Sprache besser verstehen und gebrauchen  

 Latein lebt in den romanischen Sprachen (z.B. Spanisch, Französisch, 

Italienisch) und im Englischen fort: 

 

  lat. aqua (Wasser)   ital. acqua, span. agua 

         franz. eau, 

         engl. Adjektiv aquatic 

 



Die zweite Fremdsprache  
Latein – Eine „tote“ Sprache lernen? 

Latein als Kultursprache 

 

 Latein ist keine Sprache des Bildungsadels! 

 

 Lateinunterricht fördert: 

 den Bildungsaufstieg 

 die Lesekompetenz 

 den Umgang mit Lerntechniken 

 und vermittelt Allgemeinbildung. 



Die zweite Fremdsprache 
Latein – Eine „tote“ Sprache lernen? 

Latein könnte die richtige Wahl sein für Kinder, die… 

 

 Sinn für Ordnung und System entwickeln wollen. 

 Freude an Denk-, Knobel- und Strategiespielen haben. 

 Interesse an Geschichten aus dem alten Rom haben. 

 Konzentration und gedankliche Ausdauer erlangen wollen. 



Die zweite Fremdsprache  
Französisch - Bonjour 

Warum Französisch lernen?  

 

Französisch: 

 ist neben Englisch und Deutsch die meistgesprochene Sprache 

Europas 

 ist Arbeitssprache der UNO, EU, UNESCO etc.  

 ist die Sprache in Nachbarländern. 



Die zweite Fremdsprache 
Französisch 

Bildungs- und Berufschancen: 
 

Berufschancen 

 Frankreich als wichtigster Handelspartner Deutschlands 

 hoher Bedarf an zweisprachig qualifizierten Mitarbeitern im Handel und bei gemeinsamen 
Wirtschaftsprojekten 

 

Bildungschancen 

 Französisch als Brückensprache und Wissenschaftssprache  

 Nachweis von  zwei lebenden Fremdsprachen in vielen Studiengängen erforderlich 

 Schulung von Hör-, Sprech- und Schreibfähigkeit sowie den Umgang mit modernen 
Lerntechniken 

 vielfältige Austauschprogramme nach Frankreich durch die EU (Voltaire, Brigitte Sauzay, 
Begegnungen des DFJW) 



Die zweite Fremdsprache 
Französisch 

Kultur und Menschen: 

 

 Frankreich als Zentrum weltweiter kultureller Ausstrahlung 

 Vielfalt der französischen Landschaften 

 „savoir vivre“: eine andere Lebensweise 

 geschichtlicher Einfluss Frankreichs 

 

Wer Französisch spricht, zeigt Bildung. 



Die zweite Fremdsprache  
Französisch 

Französisch – Eine schwierige Sprache? 

 
 Französisch erfordert natürlich ein gewisses Maß an Präzision 

 Lernziele sind: die Förderung des Hörverstehens, Sprechens, Lesens, Schreibens 
und der interkulturellen Kompetenz  

 Sprechen lernen erfolgt stark über Imitation, daher besteht ein        
lernpsychologischer Vorteil bei frühem Erlernen einer lebenden Fremdsprache  

 Unsere Französischlehrkräfte gehen auf die Bedürfnisse der Siebtklässler/-innen 
ein, z.B. durch spielerisches Vorgehen, Singen, Rollenspiele, Wiederholungen  

 Französischer Wortschatz ganz leicht 

 im Deutschen : Kontrolle – contrôle 

 im Englischen: arrive - arrive 



Die zweite Fremdsprache 
Französisch 

Französisch am Hittorf-Gymnasium: 

 freiwilliges Fahrtenprogramm: 

 Klasse 10 + Oberstufe: Studienfahrt nach Paris 

 Klasse 10 und Oberstufe: Austausch mit unserer Partnerschule Lycée 
Charles de Gaulle in Chaumont 

 DELF-Sprachdiplome (Niveaustufen A2, B1 und B2) 

  

 mündliche Prüfung als Ersatz einer Klassenarbeit 

 Internetwettbewerb zum Tag der deutsch-französischen 
Freundschaft 

 motivierende Materialien und Medien 



Die zweite Fremdsprache 
Spanisch - ¡Bienvenidos! 

¿Por qué? – Warum? 

... um mit den Menschen in Spanien und in anderen 22 
spanischsprachigen Ländern der Welt kommunizieren zu können: 

 

 global gesehen ist Spanisch auf Platz zwei nach Englisch – 500 

Millionen Sprecher 

 Arbeitsmarkt (häufig Kenntnisse gefordert) 

 Globalisierung (zahlreiche internationale Beziehungen: viele 

deutsche Firmen mit Sitz im spanischsprachigen Ausland) 



Die zweite Fremdsprache 
Spanisch 

¿Cuándo? – Wann? 

 

 ab Klasse 7 

 

 ab Klasse 9 (im WP-Bereich = Wahlpflichtfach) 

 

 ab der EF (Einführungsphase = 11. Klasse) 



Die zweite Fremdsprache 
Spanisch 

¿Qué? – Was? 
 

 Spanisch für den alltäglichen Sprachgebrauch: 

 Handlungsfähigkeit 

 mündliche Prüfungen 

 Kontakt mit Muttersprachlern 

 landeskundliche und politische Themen (Spanien und 
Lateinamerika) 

 Bräuche 

 DELE (Sprachdiplom, A1-B2) 



Die zweite Fremdsprache 
Spanisch 

Spanisch in der Sekundarstufe I: 
 

 Lernen auf spielerische Art und Weise (Rollen- und Lernspiele) 

  entdeckendes Lernen 

 Lernapps 

 Sprechen lernen erfolgt stark über Imitation 

 kulturelle Besonderheiten (la piñata) 

 Vokabellernen 



III. Neigungsfächer 

Grundannahmen 
 

 Jedes Kind hat mindestens eine Begabung. 
 

 Jedes Kind bildet nach seinen Veranlagungen ein individuelles Profil 
aus. 

 

 Auf Stärken aufbauen hilft Schwächen in anderen Bereichen zu 
bewältigen. 
 

 Positive Lernerfahrungen wirken in den regulären Unterricht hinein. 

 



Neigungsfächerangebot 

 

 
Mathematik:  Knobeln – Rechnen – Konstruieren 

Informatik:     Ein Blick in die Informatik – mehr als die Arbeit am PC 

Physik:    Wie funktioniert die Welt um uns herum? 

Chemie:     Chemie begegnet uns überall 

Biologie:    Natur erleben und erforschen 

Technik:     - Umwelt gestalten – technische Aufgaben bewältigen 

       - Technik für Mädchen (Inhalte wie oben) 

Deutsch:    Deutsch kreativ   

Englisch:    English Theatre 

Kunst:             Künstlerisches Gestalten in vielen Facetten: Experimentieren mit 

                     Materialien und Techniken 

Musik:     Gemeinsam swingt es, gemeinsam klingt es 

Sport:      Vielseitige Sportförderung 

Fächer aus dem MINT-

Angebot 

 

MINT steht übrigens für 

Mathematik 

Informatik 

Naturwissenschaften 

Technik 



Weiterführende Informationen 

 Latein: http://www.hittorf-gymnasium.de/index.php?id=479 

 Französisch: http://www.hittorf-gymnasium.de/index.php?id=480 

 Spanisch: http://www.hittorf-gymnasium.de/index.php?id=481 

 

 Neigungsfächer: http://www.hittorf-gymnasium.de/index.php?id=223 

 

Bitte nutzen Sie auch die mit dem Anschreiben verschickten 

Informationsblätter sowie bei Fragen gern die Telefonsprechstunde. 

 

Bleiben Sie gesund! 
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